
Handballsaison 2011/12    
 

1. Spiel / 1. Mannschaft 
 
Wie immer in dieser Jahreszeit fängt die Wintermeisterschaft der Handballer im Firmensport an. 
Dieser Jahr konnten wir Simon, der nach einer längeren Verletzungspause zurückgekehrt ist 
wieder in unseren Reihen begrüssen. Wie immer beim ersten Spiel ein grosses Hallo, die die 
lange nicht im Training waren oder eben wieder zurück in die Mannschaft gekommen sind. Der 
Gegner war heute Ciba 1, bekannt aus vielen Begegnungen, war die Devise, ruhig bleiben, die 
Zeit wir es richten. Es dauerte lange bis das erste Tor in dieser Partie viel. Und noch länger bis wir 
eines erhielten. Die Fehler hüben wie drüben waren in etwa gleich. Nur, wir konnten auf den Mund 
sitzen. Warum weiss wohl keiner, aber heute glückte es. Und so gab es die einte oder andere 
Schiri Entscheidung doch zu unseren Gunsten. Zumindest in der ersten Halbzeit. Der 
Pausenstand von 4 : 4 entsprach gar keinem Handballresultat. Nach der Pause war alles wie vor 
der Pause, Ball verloren, Ball gewonnen, Tor gemacht Tor erhalten. Und das alles mit einem 
Auswechselspieler auf der Bank. Ich liess mir sagen, dass es noch Hektisch wurde in der zweiten 
Halbzeit. Wieso genau entzieht sich meiner Kenntnis, aber soviel ist sicher, der erste Sieg wurde 
gefeiert. Endresultat 15 : 14 für uns. 
 
 

1. Spiel / 2. Mannschaft 
 
Auch hier konnten wir zum Spielbeginn einen Rückkehrer begrüssen. Nach einigen Jahren des 
nicht Handballspielens kam Benkler Patrick wieder auf das Spielfeld zurück.  
Mit mehr Auswechselspielern auf der Bank als die 1. Mannschaft, (Dank an Simon und Andre aus 
der ersten Mannschaft für das aushelfen) begannen wir gegen den SV Reinach recht gut. Konnten 
mithalten, bis, ja bis es nicht mehr ging. Warum auch immer. Zwar wurden schöne Ballstafetten 
gezeigt, aber das nötige Torglück fehlte. So war der Pausenstand von 3 : 7 gegen uns nicht so 
schlimm, aber er lies böses erahnen. Die Pause kam wie gerufen. Ein kurzes durchatmen und ein 
paar Anmerkungen vom Coach zum Spiel. Vor allem das “ Den Ball im Angriff verdaddeln “schien 
Wirkung zu zeigen. 
Der Start in die zweite Halbzeit gelang sehr gut. Konnten wir Tor um Tor aufholen und sogar den 
8:8 Ausgleich herstellen. Sogar mit einem Tor in Führung gingen wir, bis, ja bis weiss der Himmel 
warum, es einfach nicht mehr lief. Der Gegner machte plötzlich Tor um Tor und wir waren 
irgendwie wie gelähmt. Es lief nichts mehr zusammen, der Torhüter des Gegners wurde nur noch 
angeschossen aber nicht mehr wirklich geprüft. Ganz im Gegenteil zu unserem Torwart. Der 
streckte sich nach jedem möglich und unmöglich Ball. Und auch dies nützte a Ende auch nichts. 
Wir mussten dieses Spiel mit 11 : 16 verloren geben. 
 
 
Noch eine kleine Anmerkung: Der Junge vom Hampe macht genau gleich viel Tore wie der alte. 
 
 
Die nächsten Spiele sind am 08.12.2011 
 
 
Grüsse 
 
Peter   ( Alias Lange ) 


